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PRESSEMITTEILUNG 

Ideenwettbewerb für Bandelhütte geplant 
Neunutzung des Areals der Hütte wird Teil eines städtebaulichen Realisierungswettbewerbs sein 
 

Detmold, 20. Januar 2022. Sie wird schmerzlich von vielen Lipperinnen und Lippern vermisst: Die Bandelhütte 
am Hermannsdenkmal, die in der Nacht vom 27. auf den 28. Dezember 2021 abgebrannt ist, hat einen großen 
schwarzen Fleck im vertrauten Denkmalsareal hinterlassen. Das soll aber nicht so bleiben: Um eine der Bedeu-
tung des Ortes angemessene Lösung für die Zukunft zu schaffen, plant der Landesverband Lippe, noch in die-
sem Jahr einen städtebaulichen Realisierungswettbewerb für das gesamte Denkmalsareal zu starten. Dabei sol-
len auch verschiedene alternative Ideen für die künftige Nutzung des alten Standortes der Bandelhütte entwickelt 
werden. 

„Wir hören bei unseren Gesprächen mit den Lipperinnen und Lippern den einhelligen Wunsch, dass der Standort 
der Bandelhütte wieder bebaut bzw. genutzt wird - und wir teilen diesen Wunsch: An dieser Stelle muss aus un-
serer Sicht auch künftig an Ernst von Bandel, an die Geschichte des Denkmalsbaus sowie an die Hütte mit ihrer 
kulturhistorischen Bedeutung erinnert werden“, sagt Verbandsvorsteher Jörg Düning-Gast. Eine „Kopie“ der aus 
Holz gezimmerten Hütte werde es aber nicht geben können: „Der Denkmalschutz für diesen Bereich ist mit der 
Zerstörung der Hütte erloschen. Für eine neue Bebauung gilt somit das aktuelle Baurecht“, führt Ingo Düsterhus, 
leitender Architekt des Landesverbandes Lippe, aus. Gleichwohl werde der Denkmalschutz des Gesamtareals 
eine Rolle spielen, sollte ein neuer Bau errichtet werden: „Das wollen wir jedoch gern offenhalten: Ob ein Ge-
bäude errichtet oder beispielsweise eine Lösung gefunden wird, die mit digitalen Hilfsmitteln einen Eindruck von 
der historischen Situation vermittelt – dazu soll der städtebauliche Realisierungswettbewerb Ideen und Antworten 
bringen.“ 

Die Idee für einen städtebaulichen Realisierungswettbewerb für das gesamte Denkmalsareal verfolgt der Landes-
verband Lippe bereits seit einiger Zeit. Um der besonderen städtebaulichen Bedeutung des gesamten Geländes 
am Fuße des Denkmals gerecht zu werden, sollen verschiedene Architekten und Landschaftsplaner um ihre Vor-
schläge gebeten werden. Eine unabhängige Jury entscheidet dann über den besten Entwurf. Durch die neue Si-
tuation wird der Ort der Bandelhütte jetzt einen größeren Stellenwert erhalten, damit auch in Zukunft an die Ge-
schichte des Baus, den Erbauer und seine Hütte in angemessener Form erinnert wird. 

Aktuell ist das Areal der Bandelhütte noch gesperrt: Die polizeilichen Ermittlungen dauern an, die Brandursache 
ist nach wie vor nicht abgeklärt. 

 
Abbildung: 
Am Ort der Bandelhütte soll auch künftig Erinnerung an den Denkmalbau und seinen Erbauer Ernst von Bandel möglich sein. In welcher 
Form, das soll mit einem Ideenwettbewerb festgelegt werden. (Fotomontage: Landesverband Lippe) 

 
Hintergrundinformation: 
Das Hermannsdenkmal ist eines der bekanntesten und beliebtesten Denkmäler in Deutschland. Das von Ernst von Bandel erbaute und 
1875 fertiggestellte Denkmal ist heute ein Mahnmal für Frieden und Völkerverständigung. Rund 500.000 Besucherinnen und Besucher 
kommen jährlich zum Denkmal. 2009 wurde die Waldbühne am Hermannsdenkmal errichtet. In einem idealen Waldareal zu Füßen des 
Denkmals gelegen, bietet sie eine faszinierende Kulisse für Konzerte, Comdey-Shows oder das beliebte Mondscheinkino. 
Der Landesverband Lippe ist Sachwalter des Hermannsdenkmals. Über das Hermannsdenkmal hinaus zählen zu den bedeutenden Ein-
richtungen und Vermögenswerten des Landesverbandes Lippe:  die Externsteine, das Lippische Landesmuseum Detmold, die Lippische 
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Landesbibliothek Detmold, das Weserrenaissance-Museum Schloss Brake, die Lippische Kulturagentur, die Burg Sternberg, Denkmäler, 
Immobilien und Domänen, rund 15.900 Hektar naturnah und nachhaltig bewirtschafteter Wald sowie rund 3.300 Hektar landwirtschaftliche 
Flächen. 


